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profUnt
Forschung an Fachhochschulen mit Unternehmen

Forschungsprojekt des Monats I Juni 2011

                            
Schauplatz Zelle

Projekttitel 
Krebszell-Biochip – Entwicklung eines Testsystems zur 

Wirksamkeitsanalyse von Krebsmedikamenten

Zuwendungsempfänger
Fachhochschule Kaiserslautern

Fachbereich Informatik und Mikrosystemtechnik

Projektleitung 
Prof. Dr. Sven Ingebrandt

Projektlaufzeit 
01.07.2010 – 30.06.2013

Weitere Informationen
www.fh-kl.de/fachbereiche/imst/arbeitsgruppe- 

bioelektronik/de/forschung.html

Projektträger 
AiF F·T·K GmbH i.G. | Forschung an Fachhochschulen

www.aif-ftk-gmbh.de
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Zurzeit werden zur Bekämpfung von Krebserkrankungen neuartige Medikamente entwickelt, die auf 
Basis körpereigener Proteine Krebszellen zerstören. Die Wirkung dieser Medikamente richtet sich gezielt 
gegen die defekten Strukturen der Tumorzellen, ohne die gesunden Zellen zu beeinträchtigen. Um die 
Wirkungsweise prüfen zu können, sind Einzelzellassays, also die Beobachtung der Reaktionen einzel-
ner Zellen auf die Medikamentenzugabe, erforderlich. Die Fachhochschule Kaiserslautern entwickelt 
Sensorchips mit planaren Feldeffekttransistoren für ein neuartiges Testverfahren, das einzelne Zellen 
elektronisch und elektrochemisch analysieren kann.

Auf den Chips werden die Tumorzellen wie im bio-
logischen Gewebe gemeinsam mit gesunden Zellen 
DNEMBOB>KM� NG=� =B>� LI>SBÒL<A>G� �G@KB??>� =NK<A� =B>�
biopharmazeutischen Medikamente von den Feld-
effekttransistoren gemessen. Das hybride Zell-Chip-
Testsystem ermöglicht damit in der Kulturschale die 
elektronische Analyse der Funktion und Wirkung 
von Medikamenten, was die Entwicklung geeigneter, 
LI>SBÒL<A>K�-A>K:IB>F>MAH=>G�>KA>;EB<A�>KE>B<AM>KM��
Bei erfolgreicher Entwicklung steht ein System zur 
Verfügung, das die Messung von zellulären Parame-
tern in Zellkulturen auf Einzelzellebene ermöglicht. 
Denkbar ist auch ein zukünftiger Einsatz als vollelek-
tronisches Screeningverfahren in der personalisierten 
Medikamententherapie. 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung  unterstützt das Forschungsprojekt im Rahmen der 
Förderlinie „FHprofUnt“ mit rund 281.000 Euro.
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Auftakt  zum Forschungsprojekt »ROSI-3D« 

RFID-Ortung bei Berücksichtigung ortsveränderlicher Objekte im Funkfeld mit einer 3D-Simulation 
Die möglichst genaue Ortung von Objekten in Innenräumen ist eine Forschungs- und 
Entwicklungsherausforderung, die im Vergleich mit anderen Funktechnologien besonders preiswert mit 
RFID (Radio Frequency Identifikation) gelöst werden kann. Durch die zunehmende Verbreitung von RFID-
Systemen zeichnet sich ein Bedarf von Ortungslösungen in vielen industriellen Bereichen ab. 
Das Projekt ROSI-3D soll durch Verbindung neuer Ansätze aus HF-Technik und Informatik, sowie 
ergänzende betriebswirtschaftliche Betrachtungen die Lokalisierung von Objekten in dynamischen 
Umgebungen aus technischer wie ökonomischer Perspektive erheblich verbessern. 
 

Mittwoch 5. Dezember 2012, 14:00 bis 15:00 Uhr s.t., Campus Magdeburg Haus 8, Raum 2.28 

Agenda 
• Begrüßung 

• Get problems solved with simulation. What is a right model? 
Prof. Dr. Mike Overstreet, Dept. of Computer Science, Old Dominion University Norfolk, VA, USA 

• Das ROSI-3D Konzept. Ein Ausblick auf das Forschungsprojekt 
Prof. Dr.-Ing. Olaf Friedewald, Institut für Elektrotechnik, Fachbereich Ingenieurwissenschaften und Industriedesign 
Prof. Dr.-Ing. Michael A. Herzog, Institut für Management, Fachbereich Wirtschaft 

• Diskussion und Gespräche  

Verbundpartner: 
Hochschule Magdeburg-Stendal, Prof. Dr.-Ing. Olaf Friedewald, Prof. Dr.-Ing. Michael A. Herzog; 
Centiveo GmbH Magdeburg, Kristian Tolk;  
metraTec GmbH Magdeburg, Frank Steyer; 
ifak - Institut für Automation und Kommunikation e.V. Magdeburg, Dr. Lutz Rauchhaupt;  
Otto von Guericke Universität, Fakultät für Informatik (FIN), Prof. Dr. Myra Spiliopoulou 

Kontakt: 
Forschungsgruppe SPiRIT 
Hochschule Magdeburg-Stendal, Breitscheidstraße 2, 39114 Magdeburg 
Haus 7, Raum 1.09, Tel: +49-391 866 4934 
http://spirit.hs-magdeburg.de 
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Background • Johannes Kepler University Linz

Johannes Kepler University Linz 

‣ 20.000~ students; 2.500~ employees 

‣ 62 BA-, MA-, PhD- study programs at 118 institutes 
- Faculty of Social sciences, Business and Economics 

- Faculty of Engineering and Natural Sciences  

- Faculty of Law 

- Faculty of Medicine (since 2014) 

‣Dept. of Data Processing in Social Sciences, Economics and Business 
- Information Systems 

- Digital Business Management 

- Interactive Media 

- E-Learning 

28



Background • Johannes Kepler Universität Linz

• Multimedia Study Services for Social and Economic sciences

Background • Johannes Kepler Universität LinzBackground • Johannes Kepler Universität LinzBackground • Johannes Kepler University Linz 29
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9 Multimedia Studienservice SOWI (MUSSS) 

Organisation – Prozesse (ab WS 2014) 

!  Unterschiedlich bei MUSSS und MUSSS OC 

!  Prozesse vor LV-Beginn (Beantragung, Terminabstimmung, 
Raumreservierung, Moodle-Kurse ...) 

!  Beantragung Tutoren 

!  Ausbildung Tutoren 

!  Prüfungen – Prüfungsraum 

!  Prüfungen in Gmunden  
und Rottenmann 

31Background • Johannes Kepler University Linz



Cross Teaching
‣ Motivation 
‣ Peer Review as a Learning Method 
‣ Learning Setting

2
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Cross-Teaching-Scenario



Peer Review

35Cross Teaching  •  Peer Review as a learning method



Workshop activity in Moodle

36

!

Startup
phase

Set 
workshop description

Submission
phase

Provide instructions for assessment

Allocate submissions

Assessment
phase

Moderate conflicts

Grading
phase

Provide instructions for submission

Edit assessment form

Calculate submission grades

Calculate assessment grades

Cross Teaching  •  Peer Review as a learning method



Assignments for Peer Review  

Students in different courses, studies and 
campuses 

‣ Case study work  
(IT-Ethics, Business Informatics)  

‣ Exercise editing (E-Procurement) 

‣ Business Process Modeling 

‣ Empirical data from above 

‣ Abstract Writing 

‣ Scientific article writing 

37

Kunde Telefon

Aufnehmen der
Kundenbestellung

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Ausgabekorb für Lager

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie
Willhelm, Michael

Bearbeiten der
Sonderwünsche

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2

Eintragen der
Sonderwünsche

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Drucken des
Bestellscheins

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Abholen des
Bestellscheins

Böll, Jörg

Suchen der bestellten
Ware

Böll, Jörg
Lager, Joseph

Lager, Maik

Kopieren des
Bestellscheins

Böll, Jörg
Krause, Manuel
Lager, Joseph

Lager, Maik

Verpacken der Ware

Böll, Jörg
Lager, Joseph

Lager, Maik

Adressiern der Packete

Böll, Jörg
Lager, Joseph

Lager, Maik

Ausgabekorb für
Finanzbuchhaltung

Böll, Jörg
Lager, Joseph

Lager, Maik

Paket zur Post mit
Firmentransporter

Krause, Manuel

Kunde

Speichern des
Bestellscheins

Böll, Jörg
Lager, Joseph

Lager, Maik

Aufnehmen der
Kundenbestellung

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike

Drucken des
Bestellscheins

Backoffice, Mitarbeiter
1

Bearbeiten der
Sonderwünsche

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike

Ausgabekorb für die
Entwicklungt

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 1

Anlegen neuer Kunden

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2

Nachfragen in der Entwicklung
wegen Sonderwünsche

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie

Unvollständige
Bestellung ans

Callcenter

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike
Weber, Rainer

Durchlesen der
Bestellscheine

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Anrufen des Kunden

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Notieren der fehlenden
Informationen

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2

Aufnahme neuer
Bestellung falls zu viele
Informationen Fehlen

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie
Willhelm, Michael

Aufnahme der
Reklamation

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike
Weber, Rainer

Aholen des
Bestellscheins aus

Backoffice

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie

Bearbeiten der
Reklamation

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike
Weber, Rainer

Aufsetzen eines
Antwortschreibens

Backoffice, Mitarbeiter 1
Backoffice, Mitarbeiter 2

Walter, Ulrike

Einholen von
Erkundigungen

Backoffice, Mitarbeiter
1

Backoffice, Mitarbeiter

Anruf des Kunden

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie
Willhelm, Michael

Aufnahme von
Informationen

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Vertrösten des Kunden,
wegen keiner

Informationsgewalt

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Liebesmuehlenbacher, Melanie

Kunde

Wartung des
Transporters

Krause, Manuel

Drucken des
Bestellscheins

Callcenter, Mitarbeiter 1
Callcenter, Mitarbeiter 2
Callcenter, Mitarbeiter 3

Telefon Backoffice1

Computer
Backoffice1

Drucker
Backoffice

Kundendatenbank

Auftragsdatenbank

Kopierer

Transporter

Sachmittel

Kunde
schriftlich

Stift4

Stift2

Kundereklamation

Computer

Computer lager

Augen

Telefon
Callcenter2

Computer
Callcenter2

Computer
callcenter

Telefon Callcenter

schickt Bestellung mit
Telefon (50%)

schickt
Sonderwünsche

mit Telefon

schickt Drucken mit
Computer

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Bestellschein
mit Mitarbeiter

schickt Ware und
Bestellschein mit

Verpackung

schickt
Adresse
mit Stift

schickt
Packet

mit
Medium

schickt Packet
mit Post

schickt
Bestellschein mit

Medium

schickt
Drucken

mit
Drucker

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Sonderwünsche mit

Brief, Fax, E-Mail

schickt
Kundendaten

mit Telefon

schickt
Kundendaten mit

Medium

schickt
Sonderwünsche

mit Zufuss,
Telefon

schickt Bestellschein
mit Zufuss

schickt Mitarbeiter
mit Medium

schickt
Information mit

Stift

schickt Bestellung mit
Medium

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt Drucken
mit Drucker

schickt Drucken mit
Computer

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Sonderwünsche

mit Stift

schickt Informationen mit
Augen

schickt
Antwortschreiben

mit Medium
schickt Information
mit Zufuss, Telefon

schickt
Antwortschreiben

mit Medium

schickt Anruf mit
Telefon schickt

Information
mit Sprache

schickt
Vertröstung
mit Sprache

schickt
Schreiben
mit Post

schickt Wartung mit
Mitarbeiter

schickt Bestellschein
orginal mit Zufuss

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Drucken

mit
Medium

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

schickt
Bestellschein

mit Zufuss

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

speichert
Kundendaten

speichert Auftragsdatenbank

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

schickt
Bestellung
mit Brief,

Fax, E-Mail

benutzt

benutzt

benutzt

schickt
Reklamation

mit Brief, Fax,
E-Mail

schickt
Vertröstung
mit Telefon

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutzt

benutztbenutzt

benutzt

Cross Teaching  •  Peer Review as a learning method



Current Learning Setting 

‣Master Digital Business Management (JKU Linz & FH Upper Austria),  
Master Cross Media (Magdeburg-Stendal University) 

‣Designed for professionals, high technical affinity, media competency 

‣ 3 courses interlocked 

‣ 12 interuniversity learning groups 

‣Special incentive:  
Participation and presentation at CrossMedia Conference #TCCM,  
publication in conference proceedings 

‣ERASMUS+
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Research Design and Process Model
‣ Learning Model 
‣ Evolution of the Process Model 
‣ Empirical Accompanying Study

3



Kolbs Experiential Learning Cycle (ELC) 

Kolb, D. A. (1984) Experiential Learning: Experience as the Source of 
Learning and Development, Prentice-Hall, Inc., Englewood Cliffs, N.J.
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Wildt, J.: Forschendes Lernen: Lernen im „Format“ der Forschung. 
journal hochschul-didaktik, 20(2), 2009, S 4-7
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Research Workshop  
JKU Linz, Nov. 2015
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Research Process
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#TCCM Conference, 
Magdeburg, Feb. 2016
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CrossTeaching Project 
• Online survey 
‣ More then 770 students overall participated 

(2010-2016) 

- Linz, Steyr, Magdeburg, Stendal 

‣ 325 qualified questionnaires evaluated  
in Peer Review part of this study 

• Here we focus: 
‣ Field reports from involved students 

‣ 12 group reports from WS2015/16 cohort

51Research Design • CrossTeaching survey



Result Discussion
‣ Peer Review as Learning Method 
‣ Tools 
‣ Qualitative Results (students’ feedback)

4



Choice of Tools and Technologies 

‣ Compulsory: Moodle and Adobe Connect 

‣ 11 groups: Skype 

‣ 10 groups: E-Mail 

‣ 7 groups: Google Docs, 2 groups: MS OneDrive 

‣ 5 groups: Facebook Messenger, 3 groups: WhatsApp 

‣ Total numbers: Between 2 and 6 different tools

Result discussion • Tools 53



Peer Review 

»The Peer Review process was a very special experience, because the feedback of 

our colleagues was extremely honest, comprehensive and inspiring.« 

»Drafting a Peer Review and the associated intensive work with another groups’ 
paper was very interesting and rewarding.«

Result discussion • Qualitative evaluation 54



Interregionality, Interdisciplinarity 

»Various approaches and educational background of group members were 

absolutely beneficial. That way, we had a great mix of ideas, methods and strengths, 

that we could coordinate and distribute the diverse tasks accordingly.« 

»Just like in professional life, you can’t always choose with whom you want to work 

together and you might come across difficult characters or people you can’t get 

along very well.«

Result discussion • Qualitative evaluation 55



Learning Method 
»Even though the development of this paper was more demanding than any other 

during my studies, I would recommend the cooperation with the university in 

Magdeburg for the coming years.  
 
Not only have we gained another experience, it was very interesting to see that in 

some cases students of another university have completely different approaches. 
 
The chance to present our paper at the Cross Media Conference was great and will 

not repeat itself too quickly.  
 
The work in virtual teams was rewarding, even though not always simple, and might 

turn out helpful in modern professional environments.«

Result discussion • Qualitative evaluation 56



1

1,5

2

2,5

3

3,5

4

Winter	2010 Summer	2012 Summer	2013 Summer	2014 Winter	2015

Audio	 communication	
(inc.	phone)
Chat

E-Mail

Face-to-face

Forum

SocialMedia

Video	conference

Ergebnisdiskussion • Mediennutzung

Rating of media for collaboration  
[4] very useful … [1] not useful

NEW: Shared Spaces

Media Usage  
(local vs. virtual)
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Ergebnisdiskussion • Mediennutzung

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4

Peer	Review	to	train	assessment	skills
Peer	Review	as	enrichment	of	learning	situations

Peer	Review	for	learning	virtual	collaboration
Personal	Learning	Outcome

Enjoyment
Effort-benefit	ratio

Peer	review	in	general
Peer	Review	as	learning	method

58

Students' rating of Peer Review as a learning method  
[1] poor, [4] excellent 

Result discussion •  Media usage



Ergebnisdiskussion • Mediennutzung

1 2 3 4 5

My	evaluations	of	the	papers	are	mostly	positive	and	constructive
My	evaluations	and	comments	are	mostly	helpful	for	the	authors
The	review	of	other	papers	have	encouraged	my	learning	process

Given	feedback	of	mine/our	paper	are	mostly	positive	and	constructive
Given	feedback	of	mine/our	paper	are	mostly	helpful

Given	feedback	have	contributed	to	my	learning	progress
Given	feedback	have	inspired	me	to	new	ideas

Given	feedback	have	changed	the	focus	of	the	paper
Given	feedback	have	encouraged	the	collaboration	of	our	group

male
female

Students’ rating of Peer Review feedback   
[1] poor, [5] excellent 

59Result discussion •  Media usage



Take home messages 

1. Set of criteria is a key success factor for the learning process. 

2. The presented learning scenario is demanding in time and 
resources, but provides the best learning outcomes. 

3. Allow students to revise their work. PeerReview is a chance to 
learn more from feedback. 

4. Complement virtual collaboration by face-to-face meetings. 

5. Provide a motivational incentive.  
Thereby, challenges with higher workloads are accepted.

Result Discussion 60



Thank you for your interest!

Contact: 
 

Prof. Dr. Michael A. Herzog 
Magdeburg-Stendal University 
Dept. of Economics 
Vice Dean for Research 
michael.herzog@hs-magdeburg.de 
http://www.mherzog.com 
 

 
 

Ass.Prof. Dr. Elisabeth Katzlinger 
MMag. Dr. Martin Stabauer 
Johannes Kepler University Linz 
Dept. of Data Processing in Social Sciences, 
Economics and Business 
elisabeth.katzlinger@jku.at 
martin.stabauer@jku.at  
http://www.idv.edu 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